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Ausstellerplus und mehr Resonanz aus dem Ausland 
Branchen-Guru Joris Peels zerpflückt den 3D-Druck-Hype 
 
(Erfurt, 8. Juni 2015) Mit beachtlichen Zuwächsen und deutlich gestiegener Internationalität 
starten am 10. Juni die beiden Erfurter 3D-Druck-Messen Rapid.Tech und FabCon 3.D. 
Insgesamt präsentieren sich 145 Aussteller aus neun Ländern (Belgien, Dänemark, 
Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Niederlande, Schweden, Schweiz). Das ist 
ein Plus gegenüber 2014 von zehn Prozent, der Anteil ausländischer Aussteller erhöht sich auf 
13 Prozent (2014: 3 Prozent). In der Folge wuchs auch die vermietete Fläche um 23 Prozent. 
 
80 Spitzenreferenten aus neun Ländern (Belgien, Dänemark, Deutschland, Großbritannien, 
Niederlande, Österreich, Schweden, Schweiz, USA) und Top-Themen prägen das 
Kongressprogramm. Die neue Keynote-Session unter dem Titel „Vision 3D“ vereint fünf 
Visionäre aus Belgien, Großbritannien, Deutschland und den USA, die am 10. Juni in ihren 
Vorträgen innovative Entwicklungen in den Bereichen Software, Luftfahrt, Schmuckdesign, 
Mode und Lifestyle behandeln. Weitere hochkarätige Bestandteile der Kongressmesse sind 
die Anwendertagung für neue Technologien, der Konstrukteurstag sowie die Fachforen zu den 
Themen Wissenschaft, Werkzeuge, Luftfahrt und Medizintechnik. Das Forum der Fraunhofer-
Allianz GENERATIV ergänzt den Fachteil um neueste Ergebnisse der Fraunhofer-Forschung. 
 
Mit dem Niederländer Joris Peels, Community Manager der 3D-Printing Plattform You Magine, 
kommt einer der profiliertesten 3D-Druck-Visionäre nach Erfurt. Im Rahmen der 
Preisverleihung zum STUDENT DESIGN & ENGINEERING AWARD for Rapid Manufacturing 
wird er am Abend des 10. Juni unter dem Titel „3D Printing: Between endless possibility and a 
pool of infinite suck“ einen kritisch-visionär-satirischen Blick auf den aktuellen 3D-Druck-Hype 
werfen. 
 
In enger Verzahnung zu den Vorträgen des Kongresses präsentieren die Aussteller der 
Rapid.Tech zahlreiche Neu- und Weiterentwicklungen. Immer mehr Marktführer nutzen die 
Fachmesse, ihre Produkte und Dienstleistungen einem qualitativ hochwertigen Fachpublikum 
zu präsentieren, darunter 3D Systems, EOS, SLM Solutions, ARCAM AB, Concept Laser, 
Hermle Maschinenbau, igus, Makerbot Europe, Renishaw uvam. 
 
Parallel zur Rapid.Tech findet am 10. und 11. Juni auch die dritte FabCon 3.D statt. Mit der 
FabCon 3.D organisiert die Messe Erfurt seit 2013 eine Plattform für den 3D-Druck, die sowohl 
semiprofessionellen Anwendern und kreativen Start-Ups als auch Experten und Branchen-
Größen als idealer Treffpunkt dient. In Halle 2 des Erfurter Messegeländes präsentieren sich 
Hersteller von 3D-Druckern, Anbieter von Filament und 3D-Scannern sowie 3D-Druck-
Dienstleister. Neben einer hochklassigen Messe hat sich die „3D-Printing Conference“ in 
Rekordzeit als internationales Fachforum etabliert. Schwerpunkte der Konferenz mit 
Referenten aus Großbritannien, Deutschland und den Niederlanden sind die Themen 
Schmuckdesign, Bauwesen und Architektur. Urheberrecht und Geschäftsmodelle im 3D-
Druck-Sektor sind Themen weiterer Vorträge. Im Rahmen der Messe werden außerdem der 
FabCon 3.D-Start-Up-Award durchgeführt sowie der deutschlandweite Schülerwettbewerb 
Teach the Fabby prämiert. 
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